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Haushaltssicherungskonzept 2026 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium Datum Ö/N 
Magistrat der Stadt Rödermark (Vorberatung) 26.05.2026 N 
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 
(Vorberatung) 03.06.2026 Ö 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark 
(Entscheidung) 16.06.2026 Ö 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das Haushaltssicherungskonzept 2026. 
 
 
Begründung: 
 
Das Haushaltssicherungskonzept 2026 wird den Gremien zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Gemäß § 92a der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) hat die Gemeinde ein 
Haushaltssicherungskonzept aufzustellen, wenn sie im Haushaltsjahr die Vorgaben zum 
Ausgleich des Ergebnis- und des Finanzhaushaltes in der Planung trotz Ausnutzung aller 
Einsparmöglichkeiten bei den Aufwendungen und Auszahlungen sowie der Ausschöpfung 
aller Ertrags- und Einzahlungsmöglichkeiten nicht einhält. 
 
Der im Dezember 2025 eingebrachte, nicht genehmigungsfähige Haushaltsentwurf der Stadt 
Rödermark für das Jahr 2026 wurde überarbeitet und das vorliegende 
Haushaltssicherungskonzept erstellt. Es enthält verbindliche Festlegungen über 
Konsolidierungsmaßnahmen, um den Haushaltsausgleich in der Planung schnellstmöglich 
wieder zu erreichen. Die Gesamtlaufzeit des Konzepts beträgt 5 Jahre (2026 - 2030). 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
 
 
Anlage/n: 
 
1 - Haushaltssicherungskonzept (öffentlich) 
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